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Main-Tauber-Kreis. Das Jugendamt
des Landratsamtes Main-Tauber-
Kreis hat vor kurzem die Preise des
72. Europäischen Wettbewerbs an
sechs Schulen übergeben. Insge-
samt wurden 100 Orts- und 23 Lan-
despreise sowie acht Nominierun-
gen für Bundespreise überreicht.

Die entstandenen Werke sind
beeindruckend
„Die regelmäßige und erfolgreiche
Beteiligung von Schülerinnen und
Schülern aus dem Main-Tauber-
Kreis an diesem Wettbewerb ist er-
freulich und die entstandenen Wer-
ke sind beeindruckend“, sagten die
Jugendhilfeplanerinnen des Land-
kreises, Sabine Sandmaier und Silvia
Ziegler. Für die Gemeinschaftsschu-
le Lauda gab es 33 Orts- und zehn
Landespreise, an die Grundschule
Assamstadt wurden 25 Ortspreise,
vier Landespreise und drei Nominie-
rungen für Bundespreise verliehen,
zudem erhielt die Kaufmännischen
Schule Bad Mergentheim vier Orts-
und Landespreise. Der Grundschule
Schüpfer Grund in Kupprichhausen
wurden acht Ortspreise überreicht,
an die Freiherr-von-Zobel-Schule in
Großrinderfeld wurden 17 Ortsprei-
se verliehen und 13 Ortspreise sowie
jeweils fünf Landespreise und Nomi-
nierungen für Bundespreise gingen
an das Gymnasium Weikersheim.

Preisübergaben fanden im
feierlichen Rahmen statt
Die Preisübergaben fanden in feier-
lichem Rahmen in den beteiligten
Schulen statt. Die Preise der Kauf-
männischen Schule Bad Mergent-
heim wurden im Rahmen der Abi-
turfeier übergeben, da es sich bei
den dortigen Preisträgerinnen und
Preisträgern um Abiturientinnen
und Abiturienten handelte. Die
Preisübergabe an der Gemein-
schaftsschule Lauda wurden selb-
ständig von der Schule vorgenom-
men.

Motto des Wettbewerbs lautete
„Europa? Aber sicher!“
Im Schuljahr 2024/25 drehte sich
beim Europäischen Wettbewerb un-
ter dem Motto „Europa? Aber si-
cher!“ alles um Sicherheit. Unter die-
sem Motto wurden Themen von

Verkehrssicherheit über Zivilcourage
bis hin zum Umgang mit Fake News
angesprochen. Damit sprach der
Wettbewerb Sorgen und Unsicher-
heiten an und ermöglichte Kindern
und Jugendlichen, ihre Ideen von ei-
nem freien und sicheren Europa zu
zeigen. Es standen 13 Aufgaben für
vier Altersgruppen zur Wahl. Insge-
samt beteiligten sich 310 baden-
württembergische Schulen und
22.386 Schülerinnen und Schüler an
dem Wettbewerb.

Der Europäische Wettbewerb ist
der traditionsreichste deutsche
Schulwettbewerb zu europäischen

Themenstellungen. Er wendet sich
an Schülerinnen und Schüler aller
Schularten und Jahrgangsstufen.
Dabei werden Aspekte aufgegriffen,
die für den Prozess der europäischen
Einigung unabdingbar sind: Demo-
kratie und Toleranz, Menschenrech-
te und Grundfreiheiten, der Schutz
von Minderheiten und die Wahrung
des kulturellen Erbes in Europa so-
wie die Bewahrung der Zivilgesell-
schaft und multikulturelles Lernen.

Das Europa-Zentrum Baden-
Württemberg koordiniert den Euro-
päischen Wettbewerb im Auftrag des
Ministeriums für Kultus, Jugend und

Sport. Eine Landesjury bewertet die
Einsendungen und vergibt Urkun-
den für Orts- und Landespreise, die
als Büchergutscheine übergeben
werden. Besonders gute Einsendun-
gen erhalten eine Bundespreisnomi-
nierung. Außer den einzelnen Schu-
len mit ihren engagierten Lehrkräf-
ten gehören die Gemeinde- und
Stadtverwaltungen und im Main-
Tauber-Kreis insbesondere die Spar-
kasse Tauberfranken zum Unterstüt-
zerkreis. lra

EWeitere Informationen gibt es
unter www.europaeischer-wettbe-
werb.de.

Zahlreiche Preise des 72. Europäischen
Wettbewerbs übergeben

Erfolgreiche Teilnahme: Sechs Schulen aus dem Main-Tauber-Kreis wurden ausgezeichnet.

Silvia Ziegler und Sabine Sandmaier (Landratsamt) übergaben die Preise an der
Grundschule Schüpfer Grund in Kupprichhausen. BILD: MELANIE HETTINGER

Silvia Ziegler (Landratsamt Main-Tauber-Kreis) und Thomas Kohlschreiber (Sparkasse Tauberfranken) freuen sich mit den
Preisträgerinnen und Preisträgern am Gymnasium Weikersheim. BILD: DOROTHEA KEMMER
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K Freiherr-von-Zobel-Schule
Großrinderfeld: Ortspreise: Lino
Bach, Oscar Brand, Lina Fitterer,
Anne Häfner, Moritz Häfner, Ma-
lyn Heck, Ayden Hermann, Emilio
Lisanti, Emilian May, Oskar Meyer,
Lisa Razinskas, Ertiola Rexhepi,
Leonie Sack, Bianca Schlichter,
Jan Luca Schrank, Alina Zejnila-
gic, Emil Zenker. Betreuende Lehr-
kraft: Jenny Stolz.

K  Grundschule Schüpfer Grund
Kupprichhausen: Ortspreise: Lu-
kas Borkeloh, Bastian Dietz, Han-
nah Dörzbacher, Alina Faulhaber,
Kurt Schwabenbauer, Hannah
Wagenblast, Hannah Walter, Hen-
ry Wörrlein Henry. Betreuende
Lehrkräfte: Nadine Dertinger, Me-
lina Holzwarth, Tina Schmitt.

K Kaufmännische Schule Bad
Mergentheim: Orts- und Landes-
preise: Viktoria Engel, Rahel
Knapp, Mariella Wülk, Emely
Springer. Betreuende Lehrkraft:
Theresa Lutz.

K Gymnasium Weikersheim:
Ortspreise: Loreen Balzer, Mara
Eisner, Alexandra Gretz, Noemi
Hambalko, Fabian Hof-rock, Clara

Jäger, Jana Jeremic, Hanna
Luksch, Emily Magdlung, Luise
Müller, Raphael Renner, Elisabeth
Surkov, Alea Tremel. Landespreise
und Bundespreisnominierung:
Noah Balbach, Laurenz Wollinger,
Thomas Bonk, Jonas Grabow, Sa-
rah Hirsch. Betreuende Lehrkräf-
te: Dorothea Kemmer, Edith
Wolff..

K Grundschule Assamstadt:
Ortspreise: Jonas Arnold, Lisa Ar-
nold, Noah Behringer, Lotta Bur-
ger, Rosa Eichhorn, Luna Foh-
mann, Max Freudenberger, Anne
Geißler, Emilia Hammel, Emilia
Hee, Mara Hügel, Jo-hanna
Kammleiter, Peter Kammleiter, Eli-
as Leiser, Alexander Muzyka, Ali-
via Rodriguez, An-nika Rupp, Le-
nia Scharfy, Lukas Stauch, Emily
Throm, Elias Tremmel, Veronika
Ushakova, Lea Wachter, Sina
Wachter, Tom Wachter. Landes-
preis: Matteo Mohr. Landespreise
und Bundespreisnominierung:
Luisa Albrecht, Grace Pettong,
Pier Schlenkhoff. Betreuende
Lehrkräfte: Ann-Katrin Deppisch,
Julia Nied, Franziska Stehle, Ka-
thrin Ternité, Kathrin Walter. 

Die Preisträger und Preisträgerinnen im Überblick

Erfreulich viele Preisträgerinnen und Preisträger gab es an der Grundschule Assamstadt beim Europäischen Wettbewerb.
BILD: ISABEL HÜBNER

Bad Mergentheim. Der Tennis-
sport hat sich im 20. Jahrhun-
dert zum beliebten Breitensport
entwickelt und in Deutschland
vor allem durch Steffi Graf und
Boris Becker großen Zuspruch
erfahren. In Bad Mergentheim
reichen die Anfänge des Tennis-
sports in die 1920er-Jahre zu-
rück. Erste Plätze entstanden im
Schlossgarten, Kurpark, hinter

dem Musikpavillon und am Eis-
see. Am 31. März 1950 wurde
der Ski- und Tennisclub Rot-
Weiß Bad Mergentheim gegrün-
det, der seit 1955 als TC Rot-
Weiß Bad Mergentheim besteht.
Bald genügten die vorhandenen
Plätze nicht mehr, weshalb 1954
im Erlenbachweg eine 4-Platz-
Anlage eröffnet wurde. Das
Clubheim mit Umkleiden wur-
de 1958 fertiggestellt. Die Anlage
wurde seither durch Mitglieder-
einsatz um einen fünften Sand-

platz, Ballwand, Bewässerung
und eine überdachte Terrasse
erweitert; Umkleiden und Sani-
täranlagen wurden moderni-
siert. Der TC RW verfügt heute
über eine der schönsten Anla-
gen im Württembergischen
Tennisbund. Das Gelände ist
von der Kurverwaltung Bad
Mergentheim gepachtet; der
Verein hofft auf eine Verlänge-
rung des Vertrags nach 2027.
Aktuell zählt der Verein 220 Mit-
glieder. An der Medenrunde

2025 nahmen 14 Mannschaften
teil (vier Jugendteams). Die Da-
men 1 spielen mit dem SV
Wachbach in einer Spielge-
meinschaft. Die Trainer Michael
Haller sowie Juri und Michael
Bastron trugen maßgeblich zu
den Erfolgen bei. Das gesellige
Vereinsleben prägen zahlreiche
Events. Am 23. August feiert der
TC RW sein 75-jähriges Jubilä-
um mit einem Mixed-Turnier,
Siegerehrung, gemeinsamem
Essen und Musik.

Sport, Gemeinschaft und Geschichte
TC Rot-Weiß feiert 75-jähriges Bestehen: Der Verein feiert mit einem großen Jubiläumsfest.

Die Tennisanlage des TC Rot-Weiß Bad Mergentheim zählt mit ihren fünf Sandplätzen und der idyllischen
Lage zu den schönsten im Württembergischen Tennisbund. BILD: TC ROT-WEISS

75 J. Tennisclub Rot Weiß Bad Mergentheim
22. & 23. August 2025 Jubiläumsfeier A
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Wir gratulieren.
Zum Jubiläum gratulieren wir herzlich 
und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Rechnen Sie mit einem starken Finanz-
partner an Ihrer Seite. 

Weil’s um mehr als Geld geht. 

STARKER RÜCKEN
STARKES LEBEN

EMS-LOUNGE® Bad Mergentheim
Gänsmarkt 12 • 97980 Bad Mergentheim • 07931 9329944

bad.mergentheim@ems-lounge.de
www.ems-lounge.de

Wir gratulieren 
herzlich 
zum Jubiläum!

Quelle: Fränkische Nachrichten 22.08.2025


